
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Sehr geehrte Eltern, 
 
ich möchte mich heute direkt an Sie - die 
Eltern der Grundschulkinder – wenden, um 
Sie kurz über den Stand der aktuellen Bil-
dungsdiskussion in Wetter (Ruhr) zu infor-
mieren und um Sie um ihre aktive Mitwirkung 
zu bitten. 
 
Die Schullandschaft in unserer Stadt wird 
derzeit von drei Einflussgrößen bestimmt, vor 
denen wir nicht länger die Augen ver- 
schließen können: 
 

• Aufgrund von Geburtenrückgängen sinken 
die Gesamtschülerzahlen nachhaltig.  

• Das Schulwahlverhalten hat sich geändert. 
Zu Lasten unserer Realschule und unserer 
Hauptschule. Für das kommende Schuljahr 
haben nur noch 47 Eltern ihre Kinder in der 
Realschule angemeldet und nur noch 18 
für die Hauptschule. 

• Nach dem Ende der Grundschulzeit werden 
fast vier von zehn Kindern in Schulen au-
ßerhalb unserer Stadt angemeldet. 

 
Das ist eine Entwicklung, die uns zum Han-
deln auffordert, im Sinne unserer Kinder je-
doch keine Schnellschüsse erlaubt.  
 
Was haben wir bislang unternommen?  
 
Wir haben ein Schulgutachten beim renom-
mierten Institut für Schulentwicklungsfor-
schung in Auftrag gegeben, das (auch mit 
Hilfe einer Elternbefragung) Aufschlüsse dar-
über geben sollte, ob die Schullandschaft in 
Wetter noch dem Elternwillen entspricht und 
zukunftsfest ist.  
 
Schulgutachten 
 
Das Schulgutachten (veröffentlicht im Früh-
jahr 2009) stellt fest, dass der Bestand von 
Haupt- und Realschule gefährdet ist, offen-
sichtlich auch deshalb, weil die bestehende 
Schullandschaft nicht den Wunsch vieler El-
tern abbildet, die sich weniger früh auf einen 
Bildungsgang festlegen möchten. 

Für die künftige Schulentwicklungsplanung 
wurde deshalb eine Konzeptgruppe aus  
Politik, Verwaltung, Schulleitungen, Eltern-
vertretern und Schulexperten gebildet. Sie 
hat im Februar 2010 ihre Arbeit aufgenom-
men und hat den Auftrag, bis spätestens 
2011 ein alternatives Schulkonzept für die 
weiterführenden Schulen zu erarbeiten.  
 
Schulentwicklungskonzept 
 
Das Konzept soll die besten Fördermöglich-
keiten berücksichtigen und allen Schülerinnen 
und Schülern unabhängig von ihrer sozialen 
Herkunft  Angebote zu bestmöglichen Schul-
abschlüssen am Standort Wetter (Ruhr) ma-
chen. Diskutiert und beraten werden alle im 
gesetzlichen Rahmen möglichen Schulformen 
und Lösungen. 
 
Wir wollen diesen Prozess möglichst offen 
und transparent gestalten. Sowohl das Schul-
gutachten als auch die Protokolle der Sitzun-
gen der Konzeptgruppe finden Sie auf der 
städtischen Internetseite veröffentlicht. 
 
Mir ist jedoch neben Transparenz wichtig, 
dass der Elternwille maßgebend für unser 
Handeln ist. Die für unsere Stadt so wichtige 
Schulentwicklungsplanung darf nicht an den 
Eltern vorbei laufen und nicht an den Eltern 
vorüber gehen. Ich möchte, dass unsere Kin-
der künftig ein möglichst optimales und zu-
kunftssicheres Schulangebot hier vor Ort, in 
unserer Stadt vorfinden. Das geht nicht, ohne 
dass der Elternwille ausreichend repräsentiert 
wird. 
 
Elternwille ist gefragt 
 
Deshalb bitte ich Sie: Reden Sie mit und mi-
schen Sie sich ein! Es geht um die Bildung 
Ihrer Kinder! Wir sind in Wetter (Ruhr) in der 
glücklichen Lage, dass wir ein wohl überleg-
tes und aufwendiges Verfahren gestartet 
haben, dass für Jahrzehnte eine moderne 
kommunale Bildungslandschaft für Wetter 
(Ruhr) festlegen soll. 
 

      

 
   BÜRGERMEISTER Frank Hasenberg 
 
   Mai 2010 



Den Entscheidungsträgern in Wetter (Ruhr) 
ist deshalb wichtig, welche schulische Bildung 
Sie für Ihre Kinder wünschen.   
 
 
Elternforum 
 
Zögern Sie nicht, uns Ihre Meinung mitzutei-
len. Sagen Sie uns, welche Überlegungen für 
Ihr Schulwahlverhalten wichtig sind und wie 
die Schullandschaft in unserer Stadt ausse-
hen sollte. 
 
Wir haben dazu als ein Angebot für Sie mit 
dem neuen „Elternforum“ eine spezielle Seite 
auf der Internetseite der Stadt eingerichtet, 
mit der Sie sich einfach an der aktuellen 
Schuldiskussion beteiligen können. 
 
Deshalb noch einmal meine abschließende 
Bitte:  Nutzen Sie diese oder andere Möglich-
keiten, um ihren Willen bei der Entscheidung 
über unsere künftige Schullandschaft Aus-
druck verleihen.  
 
Im Sinne eines modernen, und bedarfsge-
rechten Schulwesens, im Sinne unserer Kin-
der und im Sinne unserer Stadt! 
 
Herzliche Grüße 
 
I h r 
 

 
 
 
Frank Hasenberg 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 Informationen für Sie: 
 
 
Schulgutachten 
 
Protokolle der Konzeptgruppe 
 
 
...finden Sie unter: 
 
www.stadt-wetter.de 
 
(Bereich Bildung / Schulen) 
 
 

 
 
 

Mitsprache für Sie: 
 
 
Online- Elternforum 
 
 
...finden Sie unter: 
 
www.stadt-wetter.de 
 
(Bereich Bildung / Schulen) 
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